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Nicht genehmigte Baumfällungen / Grundstücksrodungen

Am Freitag, den 15. Februar 2019 fand in Obermenzing, einem der Münchner 
Wohngebiete mit Gartenstadtcharakter, wieder einmal eine ungenehmigte Baumfällaktion 
statt. Das gesamte Grundstück Frihindorfstraße 8 wurde ohne Genehmigung vollständig 
gerodet. Ganz offensichtlich sind bei manchen Bauherren / Investoren / Bauträgern illegale
Fällungen bereits in die Baukosten eingepreist. Das zu erwartende Strafmaß scheint nicht 
hinreichend abschreckend zu wirken.

Deshalb frage ich den Oberbürgermeister:

1 Wie viele ungenehmigte Baumfällungen sind in den Jahren 2017 und 2018 der 
Unteren Naturschutzbehörde bekannt geworden?

2 Wird eine Zunahme derartiger Fällaktionen / Grundstücksrodungen in den 
vergangenen Jahren beobachtet?

3 In wie vielen Fällen zu Frage 1 wurde eine nachträgliche Fällgenehmigung erteilt?

4 In wie vielen Fällen wurde das Verfahren niedergeschlagen, weil keine ausreichen-
den Beweise vorlagen?

5 In wie vielen Fällen wurden Strafen verhängt?

6 Wie hoch fielen die Strafzahlungen aus?

7 Sind Sie der Überzeugung, dass die Höhe dieser Strafzahlungen eine hinreichend 
abschreckende Wirkung erzielen?

8 Wenn Nein: Was kann unternommen werden, damit beabsichtigte Baumfällungen 
künftig ihren geordneten Gang nehmen?
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